
Beschlussvorlage 

 
  Drucksache Nr.  

 

1440/2012 
 

öffentlich 
 

 

Amt/Aktenzeichen Datum TOP 

51/51 03 04 00 27.08.2012  

 

 

Behandlung im Stadtvorstand gem. § 58 (3) S. 2 i. V. m. 47 (1) S. 2 Nr. 1 GemO am 

04.09.2012 
 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Arbeitsgruppe Kindertagesbetreuung des 

Jugendhilfeausschusses 
Vorberatung 13.09.2012 Ö 

Jugendhilfeausschuss Vorberatung 20.09.2012 Ö 

Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen Vorberatung 23.10.2012 Ö 

Haupt- und Personalausschuss Vorberatung 24.10.2012 Ö 

Stadtrat Entscheidung 31.10.2012 Ö 

 

Betreff: 

Satzung zur Änderung der Kindertagesstättensatzung vom 09.07.1997; zuletzt 

geändert am 17.12.2010 

 Neue Staffelung der Einkommenstabellen 

 Berücksichtigung von Unterhaltszahlungen 
 

 

Dem Oberbürgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen 

 

Mainz, 29.08.2012 

 

gez. Merkator 

 

Kurt Merkator 

Beigeordneter 

 

 

Mainz,            2012 

 

 

 

Michael Ebling 

Oberbürgermeister 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
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Die im Entwurf beigefügte Satzung zur Änderung der Kindertagesstättensatzung der 

Stadt Mainz wird beschlossen. 
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Problembeschreibung / Begründung: 

 

 

1. Sachverhalt 

 

2. Lösung 

 

3. Alternative 

 

4. Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen 

 

5. Finanzierung 

 

Zu 1.: 

 

Gemäß § 13 Abs. 4 Kindertagesstättengesetz Rheinland-Pfalz (KitaG) werden die 

Elternbeiträge für Horte und Krippen vom Jugendamt nach Anhörung der Spit-

zenverbände der freien Wohlfahrtspflege festgesetzt. Die Beiträge sind unter Be-

rücksichtigung von Einkommen und Kinderzahl zu staffeln. 

 

Die Personalkosten der im Bedarfsplan ausgewiesenen Kindertagesstätten wer-

den gemäß § 12 Abs. 2 KitaG durch Elternbeiträge, Eigenleistungen des Trägers, 

Zuweisungen des Landes und Zuwendungen des Trägers des Jugendamtes und 

der Gemeinden aufgebracht. 

 

Gemäß Stadtratsbeschluss vom 12.06.1991 erfolgt die Neufestsetzung der Eltern-

beiträge für den Besuch von Horten und Krippen jeweils zum 01.01. eines Jahres 

unter Berücksichtigung der voraussichtlichen Personalkosten des laufenden Jah-

res. Für die Berechnung der Höchstbeiträge werden die ungedeckten Personal-

kosten (Personalkosten nach Abzug von Eigenleistung und Landeszuweisung) zu 

Grunde gelegt. 

   

Die Neuberechnung der Höchstbeiträge in Horten und Krippen hat ergeben, 

dass keine Änderung erforderlich ist.  

 

Der Aufbau der  Einkommensstaffelungen erfolgte auf der Grundlage des § 28 

SGB XII.  

 

Der bisherige Grundbetrag belief sich auf 1.35400 €. Gemäß den Beschlüssen der 

städt. Gremien wurde ab diesem Betrag ein Mindestbeitrag in Horten von 33,00 € 

gefordert; in Krippen betrug der Mindestbeitrag 83,00 €. 

Lag das Einkommen einer Familie unter diesem Grundbetrag, wurde auf die Erhe-

bung eines Beitrages verzichtet. Der jeweilige Höchstbeitrag wurde ab einem Ein-

kommen über 2.950,00 € gefordert; in Horten betrug dieser 292,00 € und in Krippen 

470,00 €. Unabhängig davon war die Verpflegungspauschale von den Erzie-

hungsberechtigten zu zahlen. 

 

Hinsichtlicht der bisherigen Gremienbeschlüsse wird vorgeschlagen, die neuen 

Staffelungen wie folgt zu gestalten: 
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Aufgrund der veränderten Einkommenssituation des Klientels und der gestiegenen 

Regelsätze nach dem SGB II/SGB XII und Unterkunftskosten werden die Staffelun-

gen nach oben erweitert, so dass ein neuer Einkommensgrundbetrag von 1.404,00 

€ festgesetzt wird. Die weiteren Einkommensstaffelungen werden - wie bisher – 

gleichmäßig erhöht, so dass ab einem Einkommen von über 3.000,00 € der jeweili-

ge Höchstbeitrag gefordert wird. 
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Die Kinderzahl einer Familie wird - wie bisher - durch „Drittelregelung“ der Beiträ-

ge berücksichtigt. Die Beiträge werden auf volle €-Beträge gerundet.  

 

Zur Klarstellung sollte in § 5 Abs. 1 ergänzt werden, dass das Einkommen der El-

ternteile, die mit dem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, zugrunde zu legen 

ist. 

 

Des Weiteren wird vorgeschlagen, bei der Berechnung des bereinigten Netto-

Einkommens gemäß § 5, zu leistende Unterhaltszahlungen vom Bruttoeinkommen 

in Abzug zu bringen. 

 

Die Vertreter der freien Wohlfahrtspflege werden angehört.         

 

 

Zu 2.:  

 

Die im Entwurf beigefügte Satzung zur Änderung der Kindertagesstättensatzung 

wird beschlossen. 

 

 

Zu 3.:  

 

./. 

 

 

Zu 4.:  

 

Geschlechtsneutral 

 

 

Zu 5.: 

 

Wegen der unterschiedlichen wirtschaftlichen Situation des Klientels kann hier keine 

Aussage zu den Einnahmen erfolgen. 
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E N T W U R F 

 

Satzung zur Änderung der Kindertagesstättensatzung vom 09.07.1997,  

zuletzt geändert am 17.12.2010  

 

Auf der Grundlage des Sozialgesetzbuches (SGB) Achtes Buch (VIII) - Kinder- und 

Jugendhilfe - vom 26.06.1990 (BGBl I, S. 1166) in der Fassung vom 07.05.1993 und 

des Kindertagesstättengesetzes für Rheinland-Pfalz vom 15.03.1991 (GVBl, S. 79), 

zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16.12.2005 (GVBl. S. 502), BS 216-

10 sowie des § 24 der Gemeindeordnung (GemO) für Rheinland-Pfalz in der Fas-

sung vom 31.01.1994 (GVBl, S. 153), zuletzt geändert durch Landesgesetz zur Ein-

führung der Kommunalen Doppik (KomDoppikLGL) vom 02.03.2006 (GVBl. S. 57), 

hat der Stadtrat der Stadt Mainz in seiner Sitzung am ______________ folgende Sat-

zung beschlossen: 

 

§ 1 

 

Die Anlage zu § 4 Abs. 1 der Satzung erhält folgende Fassung: 

 

"Für den Besuch von Kinderhorten und –krippen  werden monatlich folgende Elternbeiträge ab 

 01.01.2013 erhoben: 

 

 Bei einem bereinigten Netto-Einkommen gem. § 5 der Kindertagesstättensatzung bei Familien mit   

 

Hortbeiträge 

 

  Ganzzeit   Hort tageweise 2 Tage  

ab € 1 Kind 2 Kindern 3 Kindern  1 Kind 2 Kindern 3 Kindern  

                

1.404,00 € 33 € 22 € 11 €  13 € 9 € 4 €  

1.480,00 € 40 € 27 € 13 €  16 € 11 € 5 €  

1.556,00 € 51 € 34 € 17 €  20 € 14 € 7 €  

1.632,00 € 63 € 42 € 21 €  25 € 17 € 8 €  

1.708,00 € 72 € 48 € 24 €  29 € 19 € 10 €  

1.784,00 € 83 € 55 € 28 €  33 € 22 € 11 €  

1.860,00 € 94 € 62 € 31 €  37 € 25 € 12 €  

1.936,00 € 103 € 69 € 34 €  41 € 27 € 14 €  

2012,00 € 115 € 77 € 38 €  46 € 31 € 15 €  

2.088,00 € 124 € 83 € 41 €  50 € 33 € 17 €  

2.164,00 € 138 € 92 € 46 €  55 € 37 € 18 €  

2.240,00 € 152 € 101 € 51 €  61 € 41 € 20 €  

2.316,00 € 167 € 111 € 56 €  67 € 44 € 22 €  

2.392,00 € 181 € 120 € 60 €  72 € 48 € 24 €  

2.468,00 € 194 € 130 € 65 €  78 € 52 € 26 €  

2.544,00 € 209 € 140 € 70 €  84 € 56 € 28 €  

2.620,00 € 222 € 148 € 74 €  89 € 59 € 30 €  

2.696,00 € 235 € 157 € 78 €  94 € 63 € 31 €  

2.772,00 € 250 € 166 € 83 €  100 € 67 € 33 €  

2.848,00 € 264 € 176 € 88 €  105 € 70 € 35 €  
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2.924,00 € 279 € 186 € 93 €  112 € 75 € 37 €  

3.000,00 € 292 € 195 € 97 €  117 € 78 € 39 €  
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Hort tageweise 3 Tage 

ab € 1 Kind 2 Kindern 

3 Kin-

dern 

        

1.404,00 € 20 € 13 € 7 € 

1.480,00 € 24 € 16 € 8 € 

1.556,00 € 31 € 20 € 10 € 

1.632,00 € 38 € 25 € 13 € 

1.708,00 € 43 € 29 € 14 € 

1.784,00 € 50 € 33 € 17 € 

1.860,00 € 56 € 37 € 19 € 

1.936,00 € 62 € 41 € 21 € 

2012,00 € 69 € 46 € 23 € 

2.088,00 € 75 € 50 € 25 € 

2.164,00 € 83 € 55 € 28 € 

2.240,00 € 91 € 61 € 30 € 

2.316,00 € 100 € 67 € 33 € 

2.392,00 € 108 € 72 € 36 € 

2.468,00 € 117 € 78 € 39 € 

2.544,00 € 126 € 84 € 42 € 

2.620,00 € 133 € 89 € 44 € 

2.696,00 € 141 € 94 € 47 € 

2.772,00 € 150 € 100 € 50 € 

2.848,00 € 158 € 105 € 53 € 

2.924,00 € 168 € 112 € 56 € 

3.000,00 € 175 € 117 € 58 € 
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Krippenbeiträge 

 

  Ganzzeit   Teilzeit  

         7 Stunden Öffnungszeit  

ab € 1 Kind 2 Kindern 3 Kindern  1 Kind 

2 Kin-

dern 3 Kindern 

               

1.404,00 € 83 € 55 € 28 €  58 € 39 € 19 € 

1.480,00 € 101 € 68 € 34 €  71 € 47 € 24 € 

1.556,00 € 120 € 80 € 40 €  84 € 56 € 28 € 

1.632,00 € 139 € 92 € 46 €  97 € 65 € 32 € 

1.708,00 € 158 € 105 € 53 €  110 € 74 € 37 € 

1.784,00 € 177 € 118 € 59 €  124 € 83 € 41 € 

1.860,00 € 195 € 130 € 65 €  137 € 91 € 46 € 

1.936,00 € 214 € 143 € 71 €  150 € 100 € 50 € 

2012,00 € 232 € 155 € 77 €  163 € 108 € 54 € 

2.088,00 € 252 € 168 € 84 €  176 € 117 € 59 € 

2.164,00 € 271 € 180 € 90 €  189 € 126 € 63 € 

2.240,00 € 289 € 193 € 96 €  202 € 135 € 67 € 

2.316,00 € 308 € 205 € 103 €  216 € 144 € 72 € 

2.392,00 € 326 € 217 € 109 €  228 € 152 € 76 € 

2.468,00 € 345 € 230 € 115 €  242 € 161 € 81 € 

2.544,00 € 365 € 243 € 122 €  255 € 170 € 85 € 

2.620,00 € 383 € 255 € 128 €  268 € 179 € 89 € 

2.696,00 € 402 € 268 € 134 €  281 € 188 € 94 € 

2.772,00 € 420 € 280 € 140 €  294 € 196 € 98 € 

2.848,00 € 439 € 293 € 146 €  307 € 205 € 102 € 

2.924,00 € 457 € 305 € 152 €  320 € 213 € 107 € 

3.000,00 € 470 € 313 € 157 €  329 € 219 € 110 € 

 

Bei Familien mit vier und mehr Kindern wird kein Beitrag erhoben. 

Die Krippenbeiträge sind bei anderen Öffnungsstunden anteilig umzurechnen. 

Die Verpflegungskosten bleiben unberührt." 
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§ 2 

 

§ 5 Abs. 1 Satz 1 erhält folgende Fassung: 

 

Für die Eingruppierung unterhalb des Höchstsatzes ist bei der Berechnung das Ein-

kommen der Elternteile, die mit dem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben ein-

schließlich Kindergeld und Unterhaltszahlungen sowie das Einkommen des Minderjäh-

rigen zugrunde zu legen. 

 

Die Aufzählung in § 5 Abs. 2 wird um folgenden Spiegelstrich ergänzt: 

- zu zahlende Unterhaltsbeiträge. 

 

 

§ 3 

 

Die Satzung tritt am 01.01.2013 in Kraft. 

Mainz,             2012 

Stadtverwaltung Mainz 

 

 

Ebling 

Oberbürgermeister 
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